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<117b) U-g g. 320 V. Sch.R.

Gberlehrerftelle.

An der zweiclussigen Vollsschnle in Sanct
Veit ob I i r ln ih gelangt die erledigte Oberlehrer»
stelle mit den geschlichen Veziigcn und Natural«
Wohnung zur Vesetzung. Die bezüglichen N?»
Werbungsgesuche sind

b i « 10. A p r i l 1889
Hieramts einzubringen.

tt. l. VezirlSschulrath Loitsch am 19. März
18ÄÄ.

(l824) 3 - 2 Nr. 13.892.

Kundmachung.
Laut Erlasses des hohen k. l. Handels-

Ministeriums vom Ib. März l. I , , Z. 8610.
wurde das Postrittgeld sür das Sommersemester
1899 für das Küstenland für Extraposten und
Separat» Eilfahrten »lit einem Gulden sechs
Kreuzer uud für Äerarialritte mit 88 Kreuzer,
dann für Krain für ExtraPosten und Separat»
Eilfahrten mit einem Gulden zwei Kreuzer und
für Aerarialritte mit 8ü Kreuzer per Pferd und
Uyriameter festgesetzt.
K.t.Post' uud TtlcgrllplM.Dircction fiir Trieft,

Küstenland und Kratn.
Trieft am 2«. März 1899.

Ter t. l. Oberpostrath und Directions-Leiter:
F e l i c e t t i m. p.

(11U1) 3 - 3 Z. 2754
Kundmachung.

Nei der Ignaz Freiherr v. Oallenfelo'schen
Fräulelnstiftung ist vom 1. Februar d. I , an»
gefangen der zweite Platz mit dem derzeitigen
jährlichen Ertrage von 18t, fl. (Einljunderlfnnf.
undachlzig Gulden) in Erledigung gekommen.

Zum Genusse dieser Stiftung sind millellose
und gutgrsittete Fräulein des lrainisch.ständischen
Adels und vor allem Anverwandte des Slisters
berufen.

Die Gesuche um die Verleihung obigen
Ltiftplahrs sind mit dem Taufscheine, Aruiuts«
und Eitlenzeugnisse, dem legalen Nachweise des
Adels, der Landschaft und der allfälligen Ver»
wandtschaft mit dem Stifter zu belegen, und bei
den» gefertigten Landesausschusse

bis 30. A p r i l 189!)
einzubringen.

Vomlrainischen Landesausschusse.
Laibach am 20, März !«N9,

(1291)3—1 G. Z. S. 2/99

Concurs-Edict.
Das l. l Landesgericht in Laibach

hat die Eröffnung des Concurs» s über
das gesummte, wo immer befindlich? be-
wegliche, und über das in den Ländern,
für w.lche die Concursoidnung vom
25.December 1868 gilt. gelegene unbewcg«
liche Vermögen des Franz Primo^ ^,
Riemer in Laibach, Wienerstraße Nr. 6,
bewilligt, den Herrn t. k. Landcsgerichls-
ralh Guido Schmditz in Laibach zum
Concurscommissär und den Herrn Doctor
Karl Ahazhizh, Advocaten in Laibach,
zum einstweiligen Masseverwalter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
in der auf den

I f t . A p r i l 1 6 9 9 .
vormittags 9 Uhr, bei dem l. t. Landes«
gerichte Laibach, Zimmer Nr. 17, vor dem
Concurs Commissar angeordneten Tagfahrt
llnter Beibringung der zur Bescheinigung
ihrer Ansprüche dienlichen Belege übrr die
Bestätigung des einstweilen bestellten oder
über die Ernennung eines anderen Mass>
Verwalters und eines Stellvertreters des«
selben ihre Vorschläge zu erstatten und
die Wahl eines Gläubiger «Ausjchusses
vorzunehmen; ferner werden alle die«
jenigen, welche gegen die gemeinschaftliche
Concnrsmasse einen Anspruch als Con«

. curs-Gläubiger erheben wollen, aufgefor-
dert, ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein sollte, bis

3. M a i 1 8 9 9

bei diesem l. k. Lanksgerichte nach
Vorschrift der Concursordnung zur Vcr»
meidung dl>r in derselben angedrohten
NechtLnachtheile zur Anmeldung und in
der hiemit auf den

15. M a i 1 8 9 9 .
vormittags 9 Uhr, bei dem l. l. Landes»

gerichte Laibach, Zimmer Nr. 17, vor dem
Concurs-Commissär angeordneten Lia/ii«
dierungs-Tagfahrt zur Liquidierung und
zur Rangbestimmung zu bringen. >

Den bei dieser Tagfahrt erscheinenden ^
angemeldeten Gläubigern stcht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masstverwalters, seiues Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubiger»
Ausschusses, die bis dahin im Amte

waren, andere Personen «y ,.

e.dgiltig zu berufen. -hl« ^
Die LiquidierungstM t heft^ 5

gleich als V e r g l e i c h H ^
Dle wehren V " H ^,,z ^

Laufe des ConcursvecM F'
durch das Amtsblatt ,i
Zeitung, erfolg^ ^ W b ^

Vom t. l. L a n d e s ^ ^ g 9 ^
theilung III, den 3». i l x « ^ ^

Razglas- ^ ^
I Meseoa maroa leta 1899. uložilo je v »* gold jjjj
jljuhljunsko 863 strank 3 n«Q0 ' us'*
(389 atrank pa uzdignilo 310»* p ( l #

V prvfm četrtl«Iju dovol lo se je 180 proail«d«i P 0 8 ..
v znesku 130.290 gold. ( <j«flS>f'

Ravnateljstvo mestne hranilnice l ] ü J ^

Die Tuchabtheilun^
d.er P i r m a r̂f

Kastner & Öhler, sis

versendet ^ff^A
steirische and Tiroler Loden ^^&pfiil^
Diese Qualitäten sind erprobter Hüte npnVtitlphp W\\{\ plpflfllitfi $» u dV'
uiui eigueu sich ganz besonders für yiQMiüUllÜ UliU DlulJUUi" /^fi

Schwarze, blaue Kammgarne so*'0 /
in vorzüglichen Qualitäten von 2 fl. aufwärtSl ioJ?^ ' , ; . !

>Eode- Stoffe, ßvrdc - Cuch, Wagentuch & £ > ' * ' /
Muster gratis und franco.
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^ A & ftpVllflfp "PfltPTlt" Wustrierten Katalog
/^ISfl$"u^M über verwiin delbare Sohlafmöbel, als Sopha, Sessel,

CnSba&H^Vl Chaiselongue, Kasten, Tlsohe etc. e tc , sämmtlich als
m | ? ^ B N | | | A Betten herzurichten, in jeder Preislage, vom einfachsten bis

IWMHI^H^^H zum elegantesten Genre. Nur solide Construction.

*^ft^§ KrankenstUhle und Wagen
Ü B - vo-v i\*-v e i n f a c h s t e n b i s z u r f e i n s t e n A u s f ü h r u n g .

Hg* Stxec!3sfeL"CL*teia-il

^iä§J5> der beste Klappstuhl für Reise und Zimmer in reichhaltiger Auswahl.
Triumphstühle von fl. 2 76 an

^atent-Möbel-Fabrik

w R. JAEKEL 26 °
^ J ^ V l . , livCarialiilferstrassa 3̂ Tr. 11.

5 , unä Veder îelier ^ - ^ ^ V ^ ^
^ " n e u e s t e n ^ - - ^ ^ - <

i M v ^ ^ ^ ^ Ho«. NqjwH, MMUM

^ . . (»olt IN27 U»uäo1l»Hrtl^o1).

l. ,,,̂  Ach^z, îß VffMUzi WlLlMeiiilLz VIM,
^n weiften Hpotneksn unä vroßULnnknälunßen äer öLterrftieniZen-

^ ^ ^ ltloinon 8el,aol,tol 84 kr.. yins^ ys0886n fl. l 26.

^H^» ' 4II«m>86r l^r^uFLl- (äkit 1868):

^ ^ !«ien. l.. 8tellll2nzM 8 (Imttlllch. (4291)12-11

i i i HQ » — — - _ „ . , . . _ . _ _.. . __._„

U d u
 a8t Uns der Quäkor? «Quäker Oats wird I

Wejs, die gänzliche Enthülsung des besten amerik. I

I ^hrun
lgenScllafteneinesjST^^^^^er vorzüglichsten I

r i H §Smi t te l- Q u ä k g H ^ J ^ ^ r Oats verkocht sehr I

I
M ^̂ lĉ  MLn I flÜKi I

°chr
 a ^»ch.^Jfln jedem Carton befinden sich

Ä ^ e Pte für alle Arten von Speisen.» Esset JQuaker Q&ts 1

Engel-Suppen
der Conserven-, Schälerbsen- und Rollgerste-Fabrik Leobersdorf
bestes und billigstes Nahrungsmittel, Nährgehalt laut amilicher Analyse Sß'/'a'/ui durch
Wohlgeschmack und einfache, rasche Zubereitung hervorragend. Prospecle und Proben

auf Wunsch gratis. Wichtig für öffentliche Anstalten und Gonsumvereine.
i Günstige Bedingungen für Wiederverkäufer; Bestellungen an das Bureau Wien III,

Taborstrasse 25. (1140)3—2

B e s t e s IFle^fei^mmäacnmiätio]..

(1223) B S i j i i wSV ™ L i WBTSwfel

entfernt rasch und mühelos Flecken jeder Art ohne Waschen oder Reiben aus den em-
pfindlichsten Stoffen ohne Schädigung der Farben, ohne Rand zu hinterlassen. — Ueberall
erhältlich ä 20, 30 und 50 kr. oder dtroot gegen Einsendung des Betrages und 10 kr.

Porto vom Priv.-Inh. 8. Kora.nl, Wien IX/3, WähringerstrasB© 22 R.
~4* In^Lalbaoh hei Albert Sohäffer. ••—

Chrislofle & C^
V"«np«>BSBDiii M ^ | k. n. k. Hoiiieleraaton

/fyk l im Wien, I. Opernring 5. - ^ J «M
/ ^ l | Dnler Garantie schwer ver- f c V r ^ ß
I I fill sllberle Bestecke u. Tafelge- '^T^J
\$£r ^ ^ Tafel-, Thee- u. laHee-Service, Aufsätze

In I Specielle Artikel für Hotels, Restaurants u.
H | Caiös, sowie für Pensionen u. Menagen etc.
HI ™ WflRSflS (rrunrimAtflll Hilber-Anflage ist ant Jedem

flffl M Auch der I r u 0 | C T n B | 11 und n o b l g e
* 3 \ M volle Name | CnKlSTPFLE \ K a b r i k s m a r k o .

j ^ | y j Einziges Ersatz für eehtes Silber.
| % S Ä 13 KaslÖffel . . fl. lö.f.O 12Mocc«!ürr«l li. (1.50
(Stafif WHT 12 Taselgabolu . , I« 50 1 SuiiponKclu>i>fVr . 5 f»0
Sflsf N K ^ 12 Tasolmes6er . . 17.— 1 Milchsohfipinr , 5.2S

^ •• * ii • ••' 12 Desnortgabeln . 15.— ) Uemüseldffel . . 4.—
Ko«t«nübertohl. u. 12 DeBsertmesuer . 15.— 12 Messorranteln . , B.2Ä

III. Tarif« gratis. l 2 KnffeelOffel . 8.60 1 Vorlegegabel . 1.60

In Lalbaoh zu Fahrikspreisen zu beziehen bei
J. Kapioh, F. Simonettl, Franz Bleiletz.

^ ^ 3 ° 's «-5

Z'3

Wiener Frauen verdanken ihre SchSnheit
rTjMBh— ' n o r s^ e r L'me dem Gebrauche dor angenehmsten, wlr-

jfwfmf*!bk kungavollsten, berühmtes ten

l l ^ i ^ l l Original Pasta Pompadour,
Vfctffa4G/&/W erfunden von weil. Medic. Dr. A. RIx. Dieses Schönheitsmittel
Biki^^&M verursacht b«. i Anwendung eine löbhafto, frliohe Qeslohtfl-
*Ä V, ms färbe, blondend schönen, faltenlosen Teint seihst his

^^jyjgT i"s späteste Alter, vertreibt unter Garantie (bei sonstiger
\ H l** 1^ ftl a^okgabo dos Qoldeß) Sommersprossen, Leberslecke, Blal-
\ ^ J '•'"' Xm ternarben, Wlmmerl, Rothe, jede Unreinlichkeit der Haut.
^fejf> \ | p Angewendet schon seit 40 Jahren von allerhöohsten Herr-
• * s i ^ «ohaften, Künstlern e tc , worüber Atteste und Dank-
sehreiben auilifgen; Der Beweis fur Güte und Unschädlichkeit dieses Schönheits-
mittels ist der 4-OJährlge Bestand , wo während dieser Zeit tausende derartiger
Mittel entstanden und wieder verschwanden. Preis per Tiegel für 6 Monate fl. l'öO,

Probe-Tuben per Stück 50 kr.
Pompadoui« - HUlclt

überzieht die Haut sofort mit milchartiger Weiße bleibt selbst nach dem Waschen
auf dem Gesichte hafien. — Original-Flacon fl. 160. Pompadour-Seife 30 kr.,

Pompadour-Poudre in rosa, creme, weiß fl. 1 • 25.
Man wende sich vertrauensvoll an Wilhelmine Bix Dr. Wwe. Söhne (Anton
Rix & Bruder), alleinige Erzeuger der echten Dr. Rix'schen Präparate, Wien,

Praterstrasse 16. Bei Ankauf nohme man nur plombierte Pakete.
In Lalbaoh zu haben bei: Karl Karinger, Rathhausplatz, Eduard

Mahr, Judeogisse. (490(5) 12—8

\ Franz Bernharts

HOTEL SAVOY
2 (1059) E n g l i s c l i e i H o f ,0.i
\ VI., Mariahilferstraase Nr. 81.
3 m-Neu 'übernommen, modernfiter Comfort,
i Elektrische Beleuchtung. Guto Restauration.
i Zimmer von fl. 1*— aufwärts inclusive Service und Beleuchtung.
j Meldllngcr Bahnhof Omnibustmachluis. Tramway- und Omnibus-Verkehr von und zu allen Bahnhöfen.
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a. xa& c»x»l. l£smnl.ss«slai«» ME a. s* JT» n s i l t l t e »••
Das Ideal eln«s volksthümltohen Instrumentes.

Sofort von jedermann vermittels der unter die Saiten zu legenden patentierten
Notenblätter ohne jede Notenkenntnl* zu spielen. Unerreicht in Klaugfülle und
Harmonie. i

P r e i s fl. 1 3 ' — pr. Nachnahme Inclus ive 8 M u s i k s t ü c k e frei ins Haus.
Stimmpfeifen zum Selbstslimmen a st. 1-—. Piospecte gratis und franco. (92+) 6—4

A* B2£<elml.ea* |
Graz, Herrengasse 28, I. Stock (Neuer Thonethof).

HBMI Frühjahr und Sommer 1899.

I UCH^SSS" und&OSBai
lüf Herrenkleider (545) 1 4 - 8

von 70 kr. per Meter aufwärts versendet
D. Wassertrilling, Brunn.

Altes lleuouuučo. Master grutia und franco.

Dr. Friedrich Lengiels Birken-Balsam.
^gäffS**?-^. Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus

^mm^sMb^^±^ der Birke fließt, wenn man in den Stamm derselben
MYW$SaS&S$k hineinbohrt ist seit Menschengedenken als das aus-

My SSyKJwSÄfilftt gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
ff* ^ B f r f ^ a i s ^ i l l n a c ^ Forschrift des Erfinders auf chemischem Wege
(|w mSk ^ t n ^ ^ S i ^ K u e i n e m Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast
ft° WffK V M ^ P | / wunderbare Wirkung.
\ JnBmiliijitlifmittll Bestreicht man abends das Gesicht oder andere

w J f f l f f l R v Hautötellen damit, so lösen sich sohon am folgenden
T̂OHgK Ŝjpî / ÄEorgon fast unmerkliohe Sohuppon von der

^ £ ? : ü - • * • " ' • " • ' " ' HdVvt, dla d a d u r c h b l e n d e n d w e i s s u n d z a r t w i r d .
Dieser Balaam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-

narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verloiht er Weiße,
Zartheit und Frische, entfernt in küizester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Nasenrötiie und aüe anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Krugen sammt (iebraudiMiriweiMini; fl. 1'ßO. (600) 30

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Seise
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, [v>r Stück (>Ü kr.

Zu haben in L a l b a o h bei Ub. v. T r n k ö c z y , Apothoker, und in allen
grstDerenApothekcn. —Postaufträge werden von W. H e u n , Wien X., effectuiort.

unterphosphorigsaurer l^öy 20-lb

Kalk Eisen Kyrup.
Dieser leit 2l) Jahren strts mit glltrin Erfolg an r̂wendete, auch von viülen

Uerztm bestens begutachtete und cmpsl>hlcne 2l>n»t«vrni» wirlt schleimlösend, huften-
sNUcnd, schweinbcsvrdernd sowie die Ostzlust, Verdauung und Vrnshruu« be«
siirderud, den Körper lrästlgend und stärkend. Das in diesem Vyrup enthaltene
Eisen i„ leicht assiin:licr!'.ner Form ist sür die Vlutbilduug, der Gehalt an löslichen
Phoüphor-Kalr-Halzeu bei schwächlichen Kindern besonders der Knochenblldnng
nichlich.

. _ ^ ^ . . ^ ^ . Prr is eluer Flasche 1st. 25 l r . , per Post 20 l r .
? ^ " " ^ ^ " ^ ^ ^ , ^ mehr für Packung.

« W - Ersuchen, stets ausdrücklich Herbabnh'O
f ^ W z «?XM« M ^ Kalt-Oi<e,l-Syr«p zn verlangen. Älö Zeichen der Echtheit
^ ^ ^ ^ > ? ^ M ' « V ! ^ ^"dct man im Glase und auf der Verschlusslapsel den
« ^ W » ^ Ä n . ^ l ^ Namen «ll«rd»dnv» in erhöhter Schrift, und ist jede

i «> Flasche mit nebiger beh. protokollierter Schutzmarke
versehen, ans welche Kennzeichen der Echtheit wir zu achten

!I^?'«N NIV^'V 7 ' ^ l ? bitten.

Alleinige Erzeugung und Hauptverfandtstelle:

Wien^ Apotheke „zur Barmherzigkeit"
Hlpül« l«rn« bei bcn Her«n Apoihs'en,: sUr Lalbach: A. Mardetschlägtr, Gab. Piccoli, Ub«lb ». Irnlaczy,
I I i l .h^; s«ln« DepOt« in N i l l l : L Gela, M. Rauscher,' Flume: F. Proba«, V< Plobam, «. «chinbler,
Not, Vilzza»; Frlrfa<1>: ?!. NüV^cni Gniünd: E. ^liülücr: Nlagenfurl: P. Hauscr. !<. Biinbache«,
!.!. Hslluiiiicv, A, Hauler? Ändulsüwcrt: A.v, ^Icdivlc^l I t . Vclt: Ä. Ut^ch,:!; t a r v t s : I .T ieg l ; t r l t f t :
^.Za,,!»!^, N.KuNlncl, ^,Vl.:jc>!l<>,', I , <3t:»iraU?, !̂, »>. Vcilc!!>,!,.i, .!!. Pr,nb!N>, V , Mavasl^; VM««H:
Iv^st H Echücid^l. I . Ä,'. Eladler; TlckerN'Mbl: st, Hail^; V3llerm«rlt: I . Iobst; W,ls«bel«: I . Huth.

BBSKgiir flll ™[l̂  I Jitiil>noli,OoliHeiiiii.
Bllilrliilli I 1»™"^^ Reiche Auswahl aller Sorten
•I H I III L Fi|iliii!l9 %#••! i %# i •

jjüBSBgjyiL™! Mohel Matratzen

zu billigsten. T*reisen.

^ ';i; ••• ; ••••:-•••• ••' E e e l l s "Ware. P r o m p t e r V e r s a n d t .

Heirats -Ansstattungen. Goilete Einrichtung m Villen.
Proiscourante gr&tis. — Fabrication von Drahtnatz-Matrat^en

better Qualität. — Preisgekrönt 1885. (82lJ) 40—8

Kinrißru/äsi5*n l^iiuiftrhpttön s t ü t s d a 9 Neuest«
IMIIUCJ W d y < !l, IVHiUUt UdLlOI l . i n g r o S H er Auswahl.

1«.N3, F«nü3bna kür j !!' ,̂z3 ^ : ?:>n"r " " " ,

^OLtv't nur <!, l 2 <a uu« «N8>iIol,«s
^LlQ v o n p o n «n « v k i v ^ l l v i n S ^ I O Q > ^ l l i n ^ 2. 10— . <,n l °̂, , >

U«do«l«l»«>r-8taU'« vo» N, 2 li5, pur ^letor auswü,^; l.oclou in r«i7on6eil Pardon ^ st'"'^«
N. N - , 1 Oupni, N, !>95; l'«ruvi«nn« unl » o x k i » ^ , 8tlult,u-, Itnllnde^mt«»' ^,„«»«^7.

unä Uen6»l'm«rie etc, ow. vorsnnclot m ^adi-ikü^rsigon äiu »I« ryn» unä »o!><> " ' , » ^ ^ ,

2ni' Ul'll l 'I ltl l»^! Ol̂ « l'. 'I '. l>>,!,IWui» wir,! du^on^eiü l!asnu! Husniurkzain 8""? l,,>n>i!!!!̂ /!.!!<,'
8wsso dei «Iil<!l>t«m «»,/.„ss« l,<,,l«ut«»,l 1»llli«er «t^IInn, »I» ,Iio van ,!«n ^"^l,.,,«n t ' " " ^ <
«tollten. I_»iu ^irina kivnei^Vml«»«'ii> lll-inil» vulsl-i^lol 8lln>mllil:ll<! »WIso ̂ u ^ > l ' ^ ^ > ^ ^ ^ , ^ ^

l»rei»«>n, ulln« ^ntüelllnff eine» Ilablltl«». ^ ^ > ^ ^

i » —

Neuartiges Kochgeschĵ ;
nsj^^t. Vielfach prämiiert. — Patentiert in alle0

'ypt=jp< 50 Percent Ersparnis an Brcnn« | ft<e ^
KocsSmRE Verkürzte Kochzelt. Bessere guaHtäjj!gli^<j

^ J Patent-Inliabt-r: -rt

B r ü d e r Wohl, Wien VI. Mittelgasse^>
Eingeführt in der k. u. k. Hofküche, bei der k. u. k. Armee, in Anstalt"1'

und bei Piivat'm etc. 1]llfl£>
Zu haben in allen Küchengeräthe- und Eisenwareu-Ha11

p/f IProspecte grautis- " ^ 1
In Lalbaoh zu haben bei Ä̂ m-aÄmaB üolll«»*^ 1 1 1* ..^'

Jjän^. Bisher unübertroff«»1 , j,|gf

^ S ^ m i O r'd i n a l Kunze's S c ! i ! ! ? i !

BSgR^H^n^ Cin>a 400.000 Srüp.k im G l̂)'̂ 1"
^^Efäj/gg///E^ (7*'H; lo—io froisü-te psatis. i j e r ^ ^
Chr. Q-arma, Bodenbach a. E., Fabrik eisernerjef^—^

Zum Beginne der J

empfehle ich best gebtarinten Bowohl ungelöschten als auch g(-lös |j

Steiner» Kalk , •>a \
in ganzen Waggonladunp^n wie in den kleinsten QuantifÄ16'1' ^eofca J J
ßohuitt l iolx, groben und feinen B a u a a n d und S o h o t t e r zu B°yLfcolil» ü

e,), %
Ferner liefere ich stfts t r o o k o n e s Brennholz , ß t e ^ e n P1^15 i

H o l z k o h l e in jeder beliebigen Quantität und zu den bilHff8 J
alles auch ins H a n s ges te l l t . . . -n jedeITl-in. I

p H ^ Zur Bequemlichkeit meiner P. T. Kunden habe «•»> i n
d^ r Ao^, i

auf den hiesigen Plätzen aufgestellten Annoncen-Pavillons nebs .^^xxl^ n
digung auch einen Briefkasten anbringen lassen, und wolle» Afe**9 \ d '
Bestellungen, g u t leser l ioh geschrieben und mit genaues. •* ĵftag^ |
sahen, in diese Briefkasten eingelegt werden. Sie werden Ui-ghc0 j ^
abends entleert und wird jede Bestellung promptest ausgeführt.. ^ r ge<J.r. e n I

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass diese Pavillon8 i ^ Mergel" J
werden und dass sich infolgedessen der Briefkasten nicht immer n
Seite befindet. , W

Den geneigten Aufträgen sich bestens empfohlen haltend A

(U80)6-i J- Tauxher ftd)Ä
Wieneratrasse Nr. 35 ( I ? ^ - 5 C p ^

oü«rl«r«n , .

i u bßllßutsnll ermä88igtsn sre«^

X n u l 5up3ncic
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U k>0 ä»,, "6U! ist riiiziss in ihrer Ärt, »m augenblicklich j>de Suppe lino iede iHwache Bouillon übrrlnscheüd gal uno iräftig zu machrli, — weingc Truftir» z^uulirn <jn Ordinal»
v^uer au erhältlich in allen Delicatessen-, Colonial«, Epczereiwnrengeschciften und Drogucricn. Die Vriginalfläschchen werden m i t MaggiS VuPPenwürze bil l igst

^ ^ ^ ^ ^ nachgefüllt. (71«)
chj^ ^ - —

^ «^eiserböhung evscheint jetzt G ^ Damen- und Modenzeitung mit Noman-Mliothek.
H l D ^ 4 ^ «edaction in Verlin. Pari» nnd Wien. — Erscheint gegenwärtig in 11 Tpracheu.
lZ V M ^ ^ ^ . . ^ l M ^ . ^. ^ ^ ^ ^ " «B^zar» ist tonangebend auf dem Gebiete der Mode. Seine anerkannten Vorzüge
D > »M M^ ^ ^ I ^ ^ M ^M M« ^ ^ ^ l ^ - ^ 9""^ Einf^chhrit del Toiletten. Genauigkeit der Schnittmuster, nützliche Handarbeiten sowie
> > U > ^ l > >> MW» » p^chtige rolorierte Modebilder.

l ^ ^ , R^ ^ I > UM W >> M Jede Nummer enthält eine Uoman-Mliothek-Beilage in Buchform.
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Man abonniert bei allen Postanstalten und Buchhandlungen.

V^ ^ ^ 1'/» O « l d e n viertel jcthrcich. — A l l e 8 Gage eine Mummer-.
^ ^Üt l'i»,^ ^^ ^,, „ , <,. ^ Vorzügliches Insertions Vrgan für Anzeigen, die in besseren Damenkreisen Nerbreitnng
^ ^ ^ ^ ^ ^ n e v M o m ^ t r ZiUbllotlieli. findensollen. (1184)3-3

SNwtut
Aj s,*»U( IT «
K M pilal *201 W z 5 0 M i I l e > ersorder-
V J * »MW p_ß

M l ' l e< i n e i n e m e r s t e n

h Dt', K Klänklichkeit zu ver-
%;! c

n
l e A„tr, (1141) 2 - 2

^ O **4oif J n t e r C h i f f r e «Sohönfc^LJ^ Mo»«e, Wlon.
%e «Uu -TT^ —

. o a «r August-Termin

S S * Wohnung
/ > ^ * u V n d Aussicht auf den
\ C ' » U t z , i Heinrich Kenda,

^ ^ ^ * 7 ' (1228) 8—2

Proti plačevanju mesečnih obrokov po d e s e t g o l d i n a r j e v
se dobe

y Ailešlei sllaicn oblek ? Ljatiljani
gotove ali po meri narejene in najfineje na Dunaji izgotovljene:
1 fina 8acco ali žaketna obleka, po najnovejäi modi, iz čiste voloe ;
1 > vrhna suknja, športna suknja ali havelok, po najnovejSi modi,

iz Ciste volne;
1 > 8alonska ali frakova obleka, po najnovejäi modi, iz čiste volne;
1 > jesen8ka sacco obleka, » • > » » >
1 » zimska suknja ali ulster, > > » » » >

Vsa tu našteta oblačila za gospode za samo 120 gld. so
plačljira v dvanajst mesečnih obrokib po 10 gold, in se takim
odjemalcem, ki veljajo kot zanesljivi, dovoljuje plaöevanje v ob-
rokih; če se plača vsa svota v gotovini, potem se da 10 odstot-
kov popusta.

Največja izber v najlepSih, najelegantnejäih oblekah za
gospode in deöke in v kostumih za otroke, najaovejäe v kon-
fekciji za dame po najnižjih tovarniških cenah.

Z velespoštovanjem
Oroslav Bernatovič, poslovodja.

Gegen monatliche Ratenzahlung von z e h n G u l d e n
bekommt man

i E i l i s t a KleMer-Magazin ii LaiW
fertig oder nach Maß gemacht, aufs feinste in Wien ausgeführt:
1 feinen modernen Stoff-Sacco- oder Jaquet-Anzug, Reinwolle;
1 » > » Ueberzieher, Sportrock oder Havelock,

Reinwolle;
1 » > > Salon- oder Frack-Anzug, Reinwolle;
1 » » » Herb8t-Sacco-Anzug, Reinwolle;
1 » > > Winterrock oder Ulster, Reinwolle.

Alle hier aufgezählten Herrenkleider für nur 120 fl. sind
in zwölf monatlichen Raten h. 10 fl. zahlbar und wird sicheren
Kunden die Zahlung in Raten gewährt; bei Zahlung per comptant
10 Procent billiger.

Größte Auswahl in schönsten, elegantesten Herren- und
Knabenkleidern und Kinder-Costümen, Hochnouveaute in Damen-
Confection zu billigsten Fabrikspreisen. (1125) 6—6

Hochachtungsvoll
Oroslav Bernatoviö v Geschäftsleiter;

*•*», Oi e m ü f 0 - Oliven,
^8) | e t o- versendef.billigst

^. k > Goet*l 7 _ 4

^ - ^ ^ d i r i v a 26.

JnUhriing
\ , % s in ^«schäst aufgenommen.

*' der A ]
X At"ninistration dieser

^ - ^ ^ ^ (1005) 4 - 4r̂̂  *
» »»«erdichte *7 1 8 )"

^•»decken
'V.jp^öflon und Qualitäten

^ i re^en stets vorräthig be

V H , *,*' k* Priv. SttdbahD
\ . WU*wrtrMi.Hr.i5.

(1226) Möbl ierte 3-3

Monatzimmer
sind vom 1. April ab zu vermieten,

Auskunft in der Villa Wettaon..

Echter Brinowitz
feinster (1264) *~2

Perl-Slivowitz
sowie

Islrianer Refosco
sind zu haben bei

Josef Kordin, Laibach.

flauer Sauerbrunnen
'̂  ty^Hild s°Qdere KC^er -^'P e n Bä u e rh'ng, von ausgezeichneter Wirkung bei chron.
'i ^üoKng ^nd } • ^. a r n s ä urebildung, chron. Katarrhen der Blase, Blasen- und
' S b ^ack 2 |

 }fI.° right'scher Nierenkrankheit. Durch seine Zusammensetzung
\ l̂aifir ft h b o i t e a di»tetlBoh«a und erfrisohendea Getränk.

^ \ ^ » n B B B v e r w a l t u D 8 in Preblau-Saaerbrann, Post St. Leonhard, Kirnten.

l Sen > ^ Sefcrtifltc erlaubt sich dem p. t publtcum zur Kenntnis
j j . ' ass €r mi^18. V. ]tfts. die bekannte

^ta»ra«on des JCerrn p.Jarc
u^hat. »n Zvischenwässern ao^s-.

?tichnc.
eBl ^M'lrtcM PiWlcum beste und billigt BeJicming m -

hochachtnngsvoll . » ,
j . Vospermg.

Zur gefälligen Jcachtung!
Das erste kroatische

Wein- und Brantwein-Geschäft
en gros & en detail

Haupt-Niederlage in Gleinitz
(Im Hause der Frau Plautz) (1243)2-2

beehrt sich dem P. T. hochgeehrten Publicum höflichst anzu-
zeigen, dass

die Filiale in Laibach am Alten Markt Nr. 30
errichtet wurde, woselbst

kroatische Flaschenweine
in diversen Gattungen, vom gewöhnlichen Tischwein angefangen

bis zu den feinsten Dessertweinen, ferner

boatiseto Slivowitz, Tselmr, Geier
zu den billigsten Preisen verkauft werden.

Zur Bequemlichkeit der P. T. hochgeehrten Kunden haben
wir die Einführung getroffen, dass bei Abnahme von mindestens
sechs Flaschen die Zusendung ins Haus franco erfolgt und werden
die Flaschen leihweise überlassen.

Indem wir nur echte Naturweine und Brantweine z u m
V e r k a u f bringen, empfehlen wir bestens unser reichhaltiges
Lager mit der Zusicherung, dass es unser stetes Bestreben sein
wird, durch solideste und prompteste Ausführung der Auftrage
uns das Vertrauen der geehrten Kunden zu erwerben.
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AD£lesko Mm wU
v I^jutoljemi

ia voglu 87. Petra In Besljeve oeste 3.

3troika obleka (kostum) brczplacno ali
pa 10 odstotkov kupninc v gotovini nazaj
iobi tisti, ki pri meni v öasu od 30. marca
lo 1. aprila 1899 kupi obleke za več nego
i& 25 gold.

Največja izbera oblek za gospode, desike
n otroke in konfekcije za dame.

Z velespoätovanjem
Oroslav Bernatovid

poslovodja.

E i l i s f c Kleider-Magazin
lii Lail>aoli

Eoke der Peters- und Besseletrasse 3.
Kinder-^Tnzug (Costüm) gratis oder
10 Procent des Kaufpreises bar zurück
erhält derjenige, der bei mir in der Zeit vom
30. März bis 1. April 1899 Kleider für über
25 fl. kauft.

Größte Auswahl in Herren-, Knaben- und
Kinder-Kleidern und Damen-Confection.

Hochachtungsvoll
(1221) 3—3 Oroslav B«rnatoviö

Geschäftsleiter.

j£jg ^ » C ° 9 n a c

ana der Ersten Tokayer Gognao- Fabrik In Tokay ist
reines Wein-Destillat von unübertroffener Qualität. Aohtang auf
obige Schutzmarke und Etikette, Kork und Kapsel. Warnung
vor wertlosen Imitationen. Zu haben in Lalbaoh bei nso7) f>o—si

Josef Mayi*, Apotheker.
OroBie Flaaohe fl. 2'—, kleine Flaiohe fl. 1*20.

llnoleum-fu55doi!en-5mil
mit regiztriertel 5ckukm2rke,ki5elner llitter' «U5 iler ftdrill von

ßelMer ei5en5t3ilter. Vien

^ i o l j Mptmann, laidack.

Offertaussclireitjuno s t I n wm PfarrM
1.) Maurerarbeiten, geschätzt auf 3924"92 fl. ;* dazu das Materiale 3976-22 fl.

Hand- und Zugarbeiten 2375 92 fl.
2.) Steinmetzarbeiten 831 86 fl.
3.) Zimmermannaarbeiten 617-65 fl.; Material 1262• 30,fl.;'.Hand- und Zugarbeiten

21612 fl.
4.) Tischler-, Schlosser-, Anstreicher- und GlaBerarbeiten 3502*69 fl.
5.) Dachdeckerarbeiten 741*84 fl.
6.) Spenglerarbeiten 603*06 fl. (1170)3-3
7.) Bildhauerarbeiten 50-20 fl.
8.) Hafnerarbeiten 400 fl.
d.) Malerarbeiten 254 fl.

10.) Verschiedenes und Unvorhergesehenes: Meisterschaften 98*78 fl.; Material
12 48 fl.; Hand- und Zugarbeiten 8 96 fl.

Zum Zwecke der Reparatur eine« Theiles dea alten Pfarrhofe«:
1.) Maurerarbeiten 364 fl.; dazu Material 416 fl.; Hand- und Zugarbeiten 200 fl.
2.) Zimmermannsarbeiten 242*04 fl.; Material 16 27 fl.: Hand- und Zugarbeiten

24*40 fl.
8.) Unvorhergesehenes: 3*96fl.; Material 18-73fl.; Hand- und Zugarbeiten 2660sl.
Näheres wolle man ßich ansehen im Pfarrhofe in Mengei beim Bau-

Oomite fttr den Pfarrhof in Mengoa, Im Hauptpfarramte.

™- Joh. Kordik, Laibach
^ k Preäerengasse 10—14
Am empfiehlt sein reich assortiertes Lager in

Cy Ess- und Dessert-Bestecken sowie Löffeln aus
ym Britannia-Stahl, Alpacca und Alpacca-Silber
¥ • von Bachmann & Co.
jfr (1219) Außerdem 4-4
3t Alpacca-Tatelleuohter aus intensiv weissem Metall
£^L 21 cm 23 cm 25 cm p

^ ^ ^ ^ ^ fl. 2^- ~1\72^9Q~ 11.2 60 P ß r

.^HSSMUL Alpaooa-Essltfffel, . per Dutzend fl. 4*30.
•Bv niniiJBa^ Alpona-Kaflfeelöffel, per Dutzend fl. 2 20.

Esibesteoke mit Horn- oder Beingriff in reicher Auswahl.

Eine hedidiitHnde, le is t imjs l i ip Gnmmiwarßii-Faljrit, Actien-Ges.
| beabsichtigt ihre

Vertretung in technischen Artikeln, Pneumatics etc.
t'ikr Kra in

einem tüchtigen, rührigen und erfahrenen, bei der Händler-Kundschaft, in der
Großindustrie und Elektrotechnik bestens eingeführten

—H§| 3T1 ©, C Id. 1OCL 3* XX XI. | ^ —
zu übertragen. (1201) 2—2

Es können nur Persönlichkeiten Berücksichtigung finden, die nachweis-
I lieh mit guten Erfolgen in der Branche thätig waren.

Gefällige Offerten mit Angabe von Referenzen unter «W. H. 1497> an
I d i e Annoncen-Expedition Rudolf Mosae in Wien erbeten.

Frühjahrs- und Sommersaison

~ ~ * Echte Briinner Stoffe-
Ein Coupon M t r . 3 " 1 0 fl- 2 9 5 , 3*70, fi4- 80 von gutej, # ckJ
lang, completen Herren- * 6 » - nnd 6 0 0 von bearer , geh

Anzug (R?ck, Hoae und ' 7
A
 7* v o n Je?nef' iroU*

Gilet) gebend, kostet nur \ [ +™ \ S e T A ^ e r , . h t.S[(ß;K
Ein Coupon zu schwarzem Salon-Anzug fl. 10*—, sowie Ueberz|efl jie ,
risten-Loden, feinste Kammgarne etc. etc. versendet zu Fabrikspre ^ $'

reell und solid bestbekannte Tuchfabriks-Niederlage \

SIEGEL-IMHOF in BRUNN-
Muster gratis und franco. — Mustergetreue Lieferung 9a

 riroia n»
Die Vortheile der Privatkundschaft, Stoffe direot bei ol>iger I

v Fabrikaorte zu bestellen, sind bedeutend, ^^^^^^y

Zum Qiiartalwechggj>

Abonnements-Einladung
auf [Xß%

F l i e g e n d e B l ä t t e r , Preis halbjährlich . . . • • - ' , 4'2®
nach auswärts • • t \ffi

F r a u e n a e i t u n g , illusirieite, Pre's vierteljähtl eh • • • t pj>
nach auswä l s * ' , S$

M o d e n w e l t , Pre's vierteljährlich • • ' , ^8}
nach auswärts . • ̂  ^b

Grosse M o d e n w e l t , Preis vierteljährlich . . • • ' , -81
nach auswäits • • f ö̂O

W i e n e r Mode, Preis vierteljährlich • • ' , r5jj
nach auswärls • • ? j ^

B a z a r , Preis vierteljährlicli . . . • • ' , 1*7*
nach auswärts • • ^ j ^

E l e g a n t e Mode, Preis vierteljährlich . . . • • • ' , r1"'
nach auswiflf • ' <q]e%

ferner: U e b e r L a n d und Meer, A l t e und N e ^ . rierte

D a s B u c h für A l l e , K a t h o l i s c h e W e l t , D i e 'til*Zotf&*
W e l t , F ü r a l l e W e l t , Zur g u t e n Stunde, » " etc.
K u n s t , V o m F e l s z u m Meer, D i e Gartenlaube e

sowie auf sämmtliche

Moden - Zeitungen? , ß
illustrierte Zeitungen und LieferungsW^1*

(1160) 5-4 des In- und Auslandes.

Hochachtungsvollst M

Ig.v. Kleinmayr & Fed. Barn W
Buchhandlung in Laibach- ^^rf?

^"^ a M ^ T " ^ 1**1*'* *•' '**'

^U38l)0cl6N-^M2lI /
äer 3Höll3ts unä ä2.u6rliatt62ts H

»us äer I^ l^ t>^ l l l vc>n R /

Vvbrüllvr Ül80ll8tzator, Vleu. >g^

Realitäten- ,
and Gasthans-Verk^'
Fünf Minuten von der Stadt üottschee entfernt, f̂jod«1' / ; '

neben der Dampfsäge, welche sich beständig im Betrie*10 ^e\»e $>
ist ein Haus, in weichern sich neun Wohnzimmer, eine Kü( ^ f ei

11 $r
ein Tanzboden, eine Kegelhahn und ein Gasthaus (alles

 ( $eb3 ar
befinden, und das außerdem einen unterirdischen Keller bt)Sl '^\^* ^
Gemüsegarten, Grundstücken und Waldantheilen sowie * '• ^ j j . A
aus freier Hand um den billigsten Preis zu verk* gff y

Näheres beim Eigenthümer Herrn M f l « f » B m \^r
Gottschee. ^^^^r



"i^ÜjSeitung 3^/75. 5 8 5 1. «prii; 1899.

ÜF s i '

^ e n w V i e l e n Beweise ße"
s S r e W o l l e n s während der
EliSe

 Krankheit meiner Frau
\\[ . ^ u b e r spreche ich
^ Ut diesem Wege a l l e n
[l%

 lnnigsten Dank aus.

"V^_ Stefan Aitzl.
;>ti 6si f t tr 'I^ E i n t r i t t werden mehrere

tVjl«lie zu * * l ? B aufgenommen, darunter
»ijjVhien 'W e ' Uuten .

"%? 'md *rjf' Junge Gasthaus-
iv 8* "it S ? h r e r e Hötel-Stuben-

Vermittlung K. Egy
||jjjT~-~-_!^l"88t>>ai»e Nr. 23.

Steliaiziir
J1 >J'lri11. Stn«i ' m i l g a n z separiertem
> Ärz ten k iefcgen, ist mit 1. April
*tl||4 frai>en •

" ' ' ^ M i f t , ^ Gärtnerei Korsika,
"p^?L_. 11050) *

Ljj ' (1283)

**5|*U und Specialitäten

,dy^Pazierst5cken
t / h '4?n e d u c i e r ter Regiekosten,
¥ 10 biUitr i a ö e n I a d e n n i c h t m e h r

er«uch . nirgends sonst. Ein
wlrd dies bestätigen.

fc ^ W h t u n g 8 v o l l

^?^Theaterstie9e3

stächen"
^ l f / a a

 % 6 D O m m o n in dem Mode-

^ 6 ^ . u i n L a i b a c h .

\ ^ u u a Wooöar
/C^~-—- Modistin.

Sj>Ptoirist~
S j S ? hhaUuJJÄK**ineur, verlasslich,
, e C V ' « t e n R f' m i t -^-jährigen
K - \ e ^ n t e w ^ e r * Verlässlioh,
II P k r ^ ^ eicl»8elburg. (1285)3-1

§£]••**
V ^ Ö n ^ W R e i n e m Fabriks-
*M N t ^ t K«LreWerber *oll Christ
S^ist '^^lavi« V18 d e r böhmischen

,St io.SSSrwydi?eit' Ei^un^
%h He» \Wi • A n k u n f t 1575>

l/n
ni l9er, verlässlicher

^ ^ V i S e ° n
l v e

7
n t e in^ Mittel.

' • < ' Ct
Utl^BUc}Atlg

1
er' selbständiger

i S S S UeU S a ter> su^ht in der
N&*$&*> i u ? ^ l s Beamter eines

l t < ^ f t ^ > " u h ^ ^ E»gagement.
V r ^ (1279)3-1

•Ipiiffliir
^ ^ S ^ l e h e n : Polaua-Damn,

<U VefCt??rlt^« und etwa«
L
 eu- (1286) 2 - 1

^»»R sm^Fektt.- (1269) 3-1

Incpf flcor Mascllnenfalffft, Eisen- n. Metalleesserei in Ifrpmo a./
ötierüliniiit complete MühlBiurichtungen und Reconstructioaen jeden Systems und jeden Umfanges, eizeaei e d Heftn:
H'alaceiiHtUble in allen .̂ nss|̂ M Turbinen und Wiwger-

Grüssen und Gattungen, mit A ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H R H F O . rüder, Gatter«, Kreln-
Hartguss- nud Porzollan- ^ J ^ ^ ^ H ^ ^ H R n R r X « ^ uml nandHäwen, Ilolr-

| Frau«. IWUhlvteine LiiBUP099SfiSffilflVl|M Hchinen. Stcinbre-
beater Qualität und com- ^ ^ j ^^^^^^^MBLUUy eher, <|uetsctawerke
pleto Mahlgänge. Nftrasl^^^^^^^^^^HK&uSftft zum ^erklo'nRrn von ̂ rzon

Getreide-Hortlercylin- K ^ ^ ^ ^ H ^ H H l m f l aller Art sowie Quarz, lin-
der und Koppereien ^ @ n j j ^ ^ r a H H n | ^ »alt, Kalkstein, Charuottc,
eigenen Systems. V ^ ^ ^ m ^ ^ H T ^ Gips u. s. w.

Trieure, Eurekas, Ta.- ^ ^ ^ ^ B ^ ^ ^ H Jede Gattung von Grau-
rare, itlehl-Mischma- • ^ ^ ^ H I ^ ^ H f B Ul1<l N«tllllKn)"' nad>

sclilneu. Grien, und ^ • ^ ^ ^ • ^ ^ H A ^ ^ eigenen und fremden
»anstputEina«etal. i ^ K ^ ^ ^ H H ^ | M ^ ^ Modellen und Zeioh-
nen, Klevatoren und SsSSKK^^^^^K^^^^^^^^^m nunaen—
TrauHportMcliiiecken Hff i59g|2^^5^SE^^^^^^^^V '

Weilou, i.ayer nach Seiler und Ring- u. H. w. (1268)24—1
Schmierung. JPreisbuch kostenlos

liftndwlrtHchastliclie Wühlen mit Hand-
und Gupeibetriob. und post frei !

. . . Billigste Preiset . . . ~~
I Walzenriffeln schnellsten» und auf das billigste.

TAeferung unter Garantie ! Günstigste Zahlungsbedingungen!
Walzenriffel- und Schleifmaschinen sowie elektrische Belenchttmgsanlagen.

Pläne, Kostenüberschläge uud praktische Rathschläge p r o m p t und kos t en lo s .

Kaltwasserheilanstalt
Schärding (Oberösterreich)

I (Sjstem l'litrrcr Hucipp)
Station der Salzkammergut- und Elisabeili-Wesiöanii. — Im Jaäre 18981030 Curgäste.

I Oeölluet vom 15. 9Iärz bi« 1. November.
I Behandlung in Störungen der Blutmiscimng und allgemeinen Ernährung, Krank-
I heiten der Athmungs- und Verdauungsorgane und des Nervensystems, Augen-,
I Ohren- und Frauenkrankheiten. Im neuerbauten Traote: Dampfbad,
I Douohen, Vollbad, elektriaohe, warme, kalte und medlolnlaohe
I Bäder. Untersuohung mittelst Röntg en-8trahlen. Zimmer für Eln-
I paokun^eu. Billige Unterkunft. Hotels, Restaurationen. Hooh-
I quellenwasser. Elektrlsohe Beleuohtung. Sohöne Ausflüge. — Omnibus
I am BalniJiol'. Frospecle gratis. (1280) 6—1
I Besitzer und Leiter: Badearzt Otto Ebenhecht,
I Vereiimarzt des I. Wiener Naturhoil-Vereines, Cointliur Jus Impürial-Aledscliidje-Orolens III. Classe,
I Hitter des hl. (tregor- Ürdens, Besitzer der Cerilennar- Medaille, dos Armee-Donkzoichons von 18li(i
I und 1870/71 und des konigl. bayer. UionBtoHauszeichnunga-Zoichens.

(1191) C. II. 49/99
1.

Oklie.

Zoper Janeza Vidic iz Crnomlja,
odnosno njegove pravae naslednike,
kojih bivališče je nezaano, se je po-
dala pri c. kr. okrajni sodniji v Cr-
nomlji, po Mariji Sajovic iz Crnomlja
hiš. St.. 105, tožba /.aradi zastaranja
terjatve i53b gld. s pr. Na podstavi
tožbe določil se je narok za ustno
razpravo na

d a n 18. a p r i l a 1 8 9 9 ,

dopoldue ob 8. uri, pri tej sodniji,
v izbi st. Ö.

V obrambo pravic Janeza Vidic,
odn. njegovih naslednikov, se postavlja
za skrbnika gospod Paskval Bano v

i Svibniku. Ta skrbnik bo zastopal to-
žene v oznamenjeni pravni stvari na

, njih nevarnost in stroöke, dokler se ne
oglasijo pri sodniji ali ne imenujejo po-
oblasčenca.

G. kr. okrajna sodnija v Čmomlju,
5 odd. II, dnö 16. maroa 1899.

(1215) G. 70, 71/99

Oklic.

Zoper mld. Frančisko, Ano, Ivano,
Terezijo in Josipa Krajnc, oziroma
njihove neznane dediöe in pravne na-
slednike, po kuratorju ad actum, katerih
bivaliäce je neznano, se je podala pri
c. kr. okrajni soduiji v U. Bistnci, po
Aleksandru Öpelar iz Kosez, tožba za-
radi zastaranja terjatev v znesku
437 gld. 24 kr. in 109 gld. 81 kr. Na
podstavi tožb se doiočuje dan

[ n a 26. a p r i l a 1 8 9 9 ,

ob 9. uri dopoldne, pri tej sodniji.

V obrambo pravic mld. Franöiöke,
Aue, Ivane, Terezije in Josipa Krajnc
se postavlja za skrbnika gospod Au-
drej Uršič v 11. Bistnci. Ta skrbnik
bo zastopal tožence v oznamenjeni
pravni stvari na njihovo nevarnost in
stroske, dokler se om ne oglasijo pri
sodniji ali ne iikenujejo pooblašCenca.

C. kr. okrajna sodnija v II. BisLnci,
odd. il, du6 14. niarca 1899,

Brave und anständige Dienst-
boten bekommen täglloh Plätze für
Lalbaoh und auswärts, Reisegeld
hier, Im

tfolinüls-, Dienst- und StGllenyermittlungs-
Burean ( w i )

Herrengasse 6.
Zahlrelohe Vormerkungen für

naoh. Ostern. Näheres dortselbst.

Flügel und Pianinos
(1288) verkauft 10—1

Clavlerbauer und -Stimmer

Laibacb, A i Brühl Nr, 27, netieu dem Marienbade.

Eine in bestem Betriebe stehende

Maschinen-Fabrik
im Kilstcnlande. mit beständigen Kunden,
und gegenwärtig mit einer großon, dauer-
haften und lucrativen Arbeit eines Special-
artikels beschäftigt, sucht behufs nöthiger
Vergrößerung einen Capitalisten oder Com-
pagnon mit wenigsteus 30 Mille. Offerten
sub «Compagnon» an die Annoncen-Expe-
dition A. Hirschfeld, Triest. (1270)

KATOLIŠKI DOM
Auerspergplatz Nr. 1

empliehlt sehr guten Wermuthwein,
Liter zu fl. 1-10, oder Flasche fl. 1—-.
RefosCO, Liter zu fl. r i O , oder Flasche
fl. 1-—. 13jährigen Wiseller Wein,
Liter zu 64 kr. Unterkrainer, Liter
zu 48 kr. Steierische Weine, Liter
zu 48 kr. Render, Liter zu 40 kr.

Kosler Kaiser-Bier V, Liter 11 kr. ;

ausser dem Hause 10 kr. Flaschen-
bier, eine Kiste (25 Flaschen) n\ 2-50,
ins Haus zugestellt eine Flasche 12 kr.

Hochachtend (1289) 3-1

Andreas Zalar
Restaurateur.

(1236) Firm. 81
Zadr. I. 86.

Razglas.
Objavlja se, da se je izvršil v tu-

sodnem zadružnem registru pri tvrdki
cPosojiluica in Uraniinica v

Selcih»
a) izbris iz načelstva izstopivših

članov Franceta Demsarja in Franceta
Prevca in

b) vpis na občnem zboru dn6
5. suäca 1899 v načelstvo novo iz-
voljenih čianov Franceta Čemažarja,
kapelana v Selcih, in Franceta Smida,
posestnikovega sina v Selcih.

C. kr. deželna kot trgovinska sod-
nija v Ljubljani, odd. Ill, dne 24ega
marca 1899.

(1237) ~Firm.lÖ
Zadr. I. 77.

Razglas.
Objavlja se, da se je izvrsil v tu-

sodnem zadružnem registru pri tvrdki
cPosojilnica iii braailnica v

Moravčah»
a) izbris iz nacelstva izstopivsega

uda Franceta Hiersche,
b) vpis na občnem zboru dn6

22. januarja 1899 v naöelstvo novo
lzvoljenega uda Autona Novaka, po-
sestnika v Moravčah, in

c) vpis izpremembe zadružnih pra-
vil z dnö 14. junija 1896 v § 14. na
podlagi sklepa obenega zbora dne
22. jauuarja 1899.

G. kr. deželna kot trgovinaka sod-
nija v Ljubljani, odd. Ill, dne 24ega
marca 1899,
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Compagnon
tüchtig in der Eisen-, Bpezerei- and
Manufaoturbranohe, wird für ein neu
zu eröffnendes Geschäft geauoht. Erforder-
liche» Capital 2000 fl. (1209) 3—3

2 Portale, 2 Hausthore
und Auslagekasten

werden gekauft.

Anträge unter Chiffre «Anker» an die
Administration dieser Zeitung erbeten.

I roiohsto was Damen zur Pflege^SQfcjl ^ j
I dor Haut and MTAB Mütter znra ^"^1 ^ '
I Waschen der Kinder rarwendtn I '1°
I können. Erhältlich überall I Ĵ .

S ff 5 MA " ^H

(-> " ^ « ca Z ^ ^ " " -?

^ 'I ^ -r

<3ono«»»l02isrt von <1«r l»<»^«n lr. l l . j
s«t«rr. »o^isrnnlr . (2tt20) 52-40 ^

veöiltarline
^ 1 Rothes) Stem Z^l Ltnte
M^> PoMamstfer von

KR^^Vus lun f t ertheilen:
li^^H ^t^^ I^ili^

oäer

IfWichtig ftr jeden Haushalt!)
!̂— 1 M M 11 M r D i e MMttmaoep Kaffee - Röstorei ( A c

f ^I
fjl % B 3 P ^ 5 ^ S H | ©esellschaft)" empfiehlt allen sparsamen * !̂1Sifee* |
| ? F C Q m , ^ A S Restaurateuren, Cafetiers angelegentlichst ihre Rös t -K^ 1 1 ^ J
2j~ ^^^^Sfe^g^^j Ganz besonders verweisen wir darauf, dass die Fiumaner * ^
11 «c fe^^S^^fcä Köslerei (Actien-Gesellschast) ausscliliesslicli mir s«11 ̂ ^ J
n-g • F ^ ^ i r ^ a l frische, vollwertige Rohkaffees verwendet jijerj
] j ^ | B ^ © P ^ i H vor Verarbeitung durch eigens conslruierte Maschine ^pnj
]ĵ s BC^w^^^BI gründlichen Reinigung unterzieht und das ^ ^ u ^
jc§ [ t -S^^fc^^d Culturstaaten patentierte Rost verfuhren " . jJ<?n»|
^ ~ S ^ ^ S l i " - ^ - ^ £*«*•" benützt, wodurch dem KafTee alle » r e M* ^e^S
i 1 ^ B % s J ^ ^ ^ übelriechenden und schlecht sciii»ecKe jje»>|
l ž """^'"^.^Bestandtheile entzogen, dagegen alle w«r tv ^
ijtl Nährstoffe ungeschmälert erhalten bleiben. n g
J! §g Atteste der hervorragendsten Fachchemiker bestätigen vorstehende Anga uendejf
j S Unsere obige S c h u t z m a r k e , mit der jedes aus unserer Rösterei ausg £
•j]"S Collo versehen wird, bitten wir gefälligst b e a c h t e n zu wollen. Hluo^11^
•l ^ Unsere Röstkaffees sind m nllen besseren Spezerei- und Delicatessen-Han |
j j 2 zu h a b e n ; unsere Hauptniederlage befindet sich bei Herren J

fe5 J « r 6 « . P l a t e r«Tr. 4. _ >g^|

I Lolio!)to3to8 llaffoogotränk ln »unllvsttau8onclon von samilis^ !
! Loyalist 8vit lakson 2>8 vorxuglio^tos Iu8atx xum Lolmonka^b l
! ^sl-itliol, ompfolllsn M Xlnllo^, Ll«zo»,3lio»,tjgo, bvl »»on «ssvel»" l
l »ysl- unll «lagonloiöon 2>8 olnilu uv8unllos ̂ 8av sup LolmsnkK^' !
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tiit • laft tTh « Lebensversicherungs-
^ ?ern ^BiI l r 6

n
8 h a m > l n London

4rJhhfcrt etiag auf den Todes-
^ Ä S l Ä 8 der Todwdocumenle
W W ( J O 2^ KeP räspntant in Laibach,
"*4, "»OBlei»! o b k o > das versicherte
K I ' t o i , , ausl>ezahlt, weshalb ich
C>kJ s

V e i »«>la S »t finde, öffentlich
fcC" Jederrlfn u n d d i e Anstalt «The
%! ' der dii 5°, wärmsttns ™ em-

g Will, e Zäunst seiner Familie
11 ** 27 M-, «. Marz 1899.

-1'1) C o * i n » . a S e y t e a l t ,
^---__^utshesitzers-Witwe.

! freiwillige öffentliche

h **ft *W. ,? e r An*onia TomslÖ

^ ^ 6 - A p r i l 1899,

^ k k Npr. Franz Vok,
^S^fc^^f^Gericlitscommissär.

. m°bliertes, freundliches

^natzimnier
^ « C U Verßeben. 2-1
V - ^ » « a m j r ^ I, Stook.

>5 Darlehen
V ' für di? > U o h t - Der intab. Satz-

eUe« derfclSttiÜ d e r z v v e i t e o d e r

kSeS s^Ä.D e r T e r m i n i S t

, r ^ t u L d l e ^ministration der
V.̂  &••--?*• (1257) 3 - 1
M***** Äair^r——

^ * a « Nr. 20 ist mit

"»'SIK Magazin
r,C^-^J^smeister. (1258) 2-1

^ -oSct" ^odeilstu dien

% M Kah>!'• B u r Nichtconv. folgt

: ^ ^ ^ ^ ^ ' Kohiinurkt 20.

.'"«̂  » / ^Hl.

^ 3'lz j X 7 '̂'>'N; ûm Preise ,

^ ! ^ > « " ' u n d nehme ^.

ß/sHbfUMailjh
Wflj | m ^ " S richtiger Zusatz znrKah-y^f
• • I I miloh für kleine Kinder und j s l

^^^^jGen. .Ver»chl , f.Oest.-Ung.: L.Koeittfa^reya« ^ (3854) 52

Wer erprobt haltbare und

d»mm x̂̂ lm»:f t^ A n z ü g e
proiswort kaufen will, lusi-ie S'H:IJ l>ei soinom Kchnoidcrincistor nur die Mustei'karte der Firma

Joh. Stikarofsky. Brunn
vorlegen.

Uic strong solide CioschiiftHgcliarung dieser Firma v e r b U r y t zufriudonatellende Bedienung.
Weder durch liohe Rabatte, noch andure Bestechungen werdon Kunden goworbon. Fach-

blatt für Schneider gratis. (549) 24—H

/ ^ . ' <5j. X

Der grosse Krach!
^ New-York und London haben auch das europäische Festland nicht
^ verschont gelassen und hat sich eine große Silberwaren-Fabrik veranlasst
^ ^ gesehen, ihren ganzen Vorrath gegen eine ganz kleine Entlohnung der
^ A Arbeitskräfte abzugeben. Ich bin bevollmächtigt, diesen Auftrag auszuführen.
^ H Ich sende daher an jedermann nachfolgende Gegenstände gegen blosse Yer-
^m gütung von fl. 6*60, und zwar:
^F 6 Stück feinste Tafelmesser mit echt englischer KHüge,
| 6 Stück amerik. Patent-Silber-Gabeln aus einem Stück,
F 6 Stück amerik. Patent-Silber-Speiselöffei,

12 Stück amerik. Patent-Silber-Kaffeelöffel,
I 1 Stück amerik. Patent-Silber-Suppenschöpfer,

1 Stück amerik. Patent-Silber-Milchschöpfer, (3996) 25
I 2 Stück amerik. Patent-Silber-Eierbecher,
l 6 Stück englische Victoria-Untertassen,
\ 2 Stück effectvolle Tafelleuchter,
• 1 Stück Theeseiher,
• 1 Stück feinsten Zuckerstreuer.
M ' 4 4 Stück zusammen nur fl. 6 * 6 0 .
W Alle obigen 4 4 Gegenstände haben früher 40 fl. gekostet und sind
tk jetzt zu diesem minimalen Preis von fl. 6*60 zu haben. — Das amerika-
n nische Patent-Silber ist ein durch und durch weißes Metall, welches die
jja Silberfarbe durch 25 Jahre behält, wofür garantiert wird. Zum besten
m Beweis, dass dieses Inserat auf

a beruht, verpflichte icli mich hiemit öffentlich, jedem, welchem die Ware nicht
Ja conveniert, ohne jeden Anstand den Betrag zurückzuerstatten und sollte
M niemand diese güiihlige Gelegenheit vorübergehen lassen, sich diese P r a o h t -
M Garnitur anzuschallen, welches sich besonders gut eignet als
• prachtvolle* Hochzeit*- n. OelegenlieitM-QeMclieiik
a sowie für jede bessere Haushaltung.
j9 IViii* zu haben in
i A. HIRSCHBERG'S Exporthaus van amerikanischen Patent-Silberwaren,
I Wien, II., Rembrandst rasse 19/W. — Telephon Nr. 7114.
Wk Versandt in die Provinz gegen Nachnahme oder Voreinsendung des Betrages.
• Putzpulver dazu 10 kr. ~i- f,,
H Nur eoht mit obiger Sohutzmarke. (Gesundheitsmetall). .̂• <&} +
U Auszug aus den Anerkennungsschreibeni • & •
H Die Sendung habe ich erhalten und bin damit sehr zufrieden. * ^V^
II Gaad, Ungarn, 1. September 18ÜÖ. Gräfin C.Cnotek-Gudenus. ^Txr
I I War mit gesandter Prachtgarnitur recht zufrieden.
w La ibach. Otto Bartusch, k. u. k. Hauptmann des 27. Inf.-Reg.

Mit der Pateutsilber-Garnitur aehr zufrieden, ersuche um vier gleiche Garnituren.
Aegldius G«98ier, Pfarrer im Pfarramt Jenesien bei Bozen, Tirol.

Stauböl
gfa-rarxtlert "beste Q-u.silltält

(1163) p e r Ki lo f l . I"— 6—4
Alles Nähere in der Niederlage

J. S. Bcnedikt in Laibach.
(Für auszuführende Arbeiten wird Peter

Matellö bestens empfohlen.)

IM. Breitenstein
Antiquariats-Buchhandlung

Wion, IX/3, AVähringerstrasse 5
empfiehlt ihr großes Lager von Büchern
und Zeitschriften aus allen GebieLen zu
enorm ermäßigten Preisen. Katalog gratis.
Fortwährender Einkauf zu den höchsten
Preisen. Ebenda auch Verlag der < Wiener
(985) Illustrierten Frauenzeitung>. 20—2

Majestät s-Gesuche!
Sohreiberelen, Coplen, Reinschrif ten
u. Kall igraphien, als: Majestäts-Gesuche,
Hostitel-Gesuche etc., Jubiläums-Adressen,
Diplome, Privilegiums - Arbeiten, Offerten,
Briefe, Glückwünsche, Petitionen, auch Fest-
reden in jeder Sprache, Schrift und Stil,
Familien-Wappen werden eruiert und aus-
geführt. Jede Familie kann ihr Wappen be-
sitzen. Schreibstube (1108) 6 - 3

v. Hariolios
Kalligraph, Schriftsteller, Besitzer einer gol-

denen Medaille etc.
Wien VII., Breitegasse 9.

" 100 bis 300 Gulden monatlich
können Personen jeden Standes in allen
Ortschaften sicher und ehrlich, ohne
Capital und Risico verdienen durch Ver-

I kauf gesetzlich erlaubter Staatspapiere
und Lose. Anträge an Ludwig Oester-
reicher, VIII., Deutsche Gasse 8, Budapest.

I:n Zcryre 1900
waschen sich alle m i t der echten

Le^gMÄNng l.ill8nmilek-8blfs
V. 8vsW2NN H. Ll!.. llsgz^n u. I«t8L!>«n z./ll.

weil es die lieste üclfe jür eine zarte, weihe
Haut und rosigen Te in t sowie gegen
Gommersprossen und alle Hautunrei»

Niglei ten ist. a St. 40 lr. bei:
I oh . WntscherS Nachf., Laibach.

«^My^^erzeilüt die daue>haft«tten ^
M M « Vr,e« f>1r (Eisenbahnen' ^

> W ^ >r»al>rilen, Vlagozin« «. für r«
>> ̂ ^ Vchne« und Noth. ?

^ ^ ^ ^ Prei«courant« «ra«»., ^

Seit 5>0 Jahren von l, l. Professoren und Nerz!«'»
^^^^z» r Erhaltung drr gähne, gegen alle Mund«

^ ^ i ^ ^ ^ l l ü d Zahiuibel, Zuhnschmerzen, zur
^ ^ ^ ^ ^ ^ E r f r i j c h u n n der Mundhöhle ,c.

< ^ M ^ ^ ^ ^ ^ ^ empfohlen als bestes, wirl-
Mundwasser

Zahnpulver ^ ^ ^ ^ ' ^ ' ^ . 4. ^ ^
<!3 lr,, s l n l l t h e r i » ' ^ ^ ^ / , " / ^ , ,
Zahnpasta i „ Glasdusei i^^^ ' /^ ^" »^,
70 lr,, in Palelen «5, l r „ g a h ! ! ^ ^ ^ » ^ ^ ) " « .
Plombe si, l-—,
gegeu Hautünreinissleite» :c. ü0 lr.
haben in allen Aputheleo, Drugucrie», Parfumerien^

(17U) sowie im 35—18

emerit. Apothclcr

Depot iu Laibach: Albert Derganc, Parfumerie,
Hütcl 3<adt Wie».
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Singer - Mähmaschinen
in mehr als 400 Sorten, unentbehrlioh im Haushalte und für Gewerbetreibe,^ ̂ '0ejj
Kostenfreie Unterrichtsourse, auch in der modernen Stickerei. Ueber 14 Mjl

Masohinen fabrioiert und verkauft. ,r

frühere Firma: G. NEIDLINGER. ^
Laibachs Petersstrasse 6. GRAZ: Sporgasse 16. Klagenfurt: B u r g g ^ ^

F
Erste k. k. Österr.-UnCfar. aUSßChl, IDriv. Lieferant der erzherzogl. u. fürsü. Gutsvorwaltungen, ^ ü t t e ^ V

° Verwaltungen, Eisenbahnen, Industrie-, Berg- u»(1 f^gjio^Li
As* Bill!1 PADDVWT V ADMIT a c h a f t e n > Baugesellschaften, Bauunternehmer u ' ^ b e „, *''>:
AljHill|"ff nnlllllll"? HnnlK s o w i e Fabrlks- und Realltätenbesltzor. Diese Favade-F»r" , , i .,
« V * » * * * ! • AmMMMMMMMM A A A M J A i a n L Kalk löslich sind, werde.» in trockenem Zustand i.. Pulverform ^ „ b ^ f

• l/ini l/nmiOTrilirn m. ... .. . . -~« • schiedenen Mustern von 16 kr. per Kilo aufwärts geliefert und sin •, gle|C '

des KARL KRONSTEINER, Wien III,, Hauptstrasse 120 ' ^ r r d i e Reinheit d e s Farbento.!«,, dem oe ianstnoh voiikom«^ i
mp*- Ausgezeichnet mit goldenen Medaillen. *^PI (1095) 15—2 Musterkarte sowie Gebrauchsanweisung gratis u n d s r * ^ ^ ^ ^ r

Von ärztlichen Capacitäten empfohlen

lliiluiliiii1 Bier
H$ = t(Rizzibräu)
in Flaschen, großartiges Nähr- und

Verdauungsmittel, ist frisch erhältlich

bei (1016) 13

Kavčič & Lilleg
Prešerengasse.

Preis inclusive Flasche 30 kr.

Erlaube mir die ergebenste Anzeige,
dass sich mein (759) 12—10

Zimmer-, Schriften- und
Decorations-jVialergeschäJt

von jetzt ab in der

Vegagasse Nr, 8, Parterre
(neben dem Realsohulgebäude, See-
mann'sohes Haus) befindet.

Gütigen Aufträgen entgegensehend,
zeichnet hochachtungsvoll

J. Terdan
Zimmer-. Schriflea- oad Decorationsmaler.

JEpÜepsi.
XOtt anianfudit, Krdmpfen u. anb-
nerDÖfen gnflänöen leibet, »erlange
»rofa>ürebarübfr,<Erl}aliHdjgru.is

(3179) /polOrlf, 9fran»fi»rt «Tin. 52—33

4 , Kilo Italic«'
netto portofrei unter Naclinahme oder
gegen Vorauszahlung, garant. beste Ware
Afrlk. Moooa, perlb. . . . fl. 3 7 0
Santos, extrafein > 3*70
Salvador, grün, extrafein . » 4*35
Ceylon, blaugrün. extrafein . > 6'10
Goldjava, gelbl., extrafein . > 5 9 0
Perlkaffee, hochfein . . . > 6*56
Arab. Mooca, IT. aromatisch > 6'90

(&78) Preisliste nebst Zolltarif gratis. 10— 7

Ettlinger A Co., Hamburg.

NiclitDasseudes iielune icli retour.

I Mieder nach Mass |
" (i)

• (auch werden a l te Mieder genau H
U copiert) liefert aus bestem Material jj

itf GrÖBBtes Lager P*
,«H fertiger französischer und Wiener p)
2 Mieder, Pflanzendrahtrnieder, p

Radfahrmieder, Geradel)alter etc.
(31(Ul 17

J j 3^Cied.exrepa.xa.t-o.i- j |

Passend für Pensionisten oder Rentiers!

Cine Wohnung
theilweise möbliert, mit sieben Zimmern,
zwei Küchen, reichlichem Zugehör, einem
großen Gemüsegarten mit Badebassin, ist
im Sohlos ie Zdua bei Stein um den
Jahresr.ins von 220 fl. auf fünf Jahre zu
verpaohten. (1148) ß~ 2

Näheres bei der Eigenthümerin Snblo-
gasse Nr. 3, I. Stook reohts.

WT* U w i « v ^ ^ 1 ^ bander,
l̂ " S r i l C n selbst für
!••* ^ ^ — ^ » ^ T « « Ä s c h W erste
Fälle, liefert unter vollster Garantie zu
Fabrikspreisen (720) 43—5

Bandagenfabrik, Konstanz (Baden).

Ein

Stall sammt Zugehör
und eine

Wohnung
bestehend aus Zimmer, Küche und Speise-
kammer, sind auf der

Triesterstrasse Nr. 19
mit 1. Mal zu vermieten. (1049) 3—3

Näheres beim Hausbesorger.

I t u r g p l a t z JSTr. 1
ist für den Mal-Termin ein

Geschäftslocal
(Ecke des Congress- und Burgplatzes) zu

vermieten.
Näheres daselbst, I. Stock, bei der Eigen-

thümerin. (749) 10

Schöne Wohnung
in den neuen Gorup'schen Häusern, bestehend
aus zwei großen Zimmern sammt Zugehör,
gänzlich ausgetrocknet, ist wegen Abreise
sofort oder für den Mai-Termin zu beziehen.

Näheres Römerstrasse Nr. 9, Par-
terre, Z.-Nr. 3. (1244) 3—2

feinste

aus dem k. k. Hofkeller in Wien
Diverse

Osterwaren
• Feinste

Bonbons, Pinza etc.
empfiehlt (789) 11-11

Rudolf Kirbisch
Oonciitor

Laibach, Congressplatz.

kmm LäüM in AlbA^
lln 6er Xreuxunß«8tell6 xvvsier lillupt»trollen, in «ckun8t6l l.»80, > ^ ^ ^ ^ ,
posten Mr ^k6e8 «e8<:Iiäst, ßröüler Verllekr8plll!7. c1.;r 3tkl6t >w> l " ^ ' ^ ^ e ^
L2Nnl,Hlte«teIIe. i3t 8am,ilt fertigem Lrunnen u»cl ü^u^Hteril^I eolor ^gh^ ̂

^uzllunkt ertneilt »U8 ttelllllißlceit Nerr Fo«ok X l « . M^rbare' ^ I ^
/ ÎI«« Hr. s. >

^ ii

e/n/,//eH/? t/s/, //s/'/'s/, l)e^o/?o/ne^ l//,l/ 6a^e"

' , ^ ^ ^

^ ^ ^ ^ s <

. ^ *. A ^ ^A 4^t^r ae& (

Das Neueste unP >

für Herren und *f*^vf \
Erzeugnisse der ersten os ter re ichi^bf i ' 1 1 ' 1 1 ^ \

italienischen und englischen ten j <{

empsielilt in reichster Auswahl und zu ß7W *
hochachtend ^-f l |.i

C. J. Hain»^/|

Hut-Niederl»Bfe ^ j
derk.k,priv, $ 0 ^ ° ^ $ J\

W.ChJless, Wien, und J o s . P j j ^ y j
Hüte werden naoh eigener ^°aj»<J>JV%
eigener Formangabe angefer*1* $e**dgß/
zum Färben und M o d e r n l s l e r ^ ^ @ ^ /


